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rechtliches Erkentniß, im Nichterscheinungsfall aber zu gewärtigen, daß sieldamlt bey diesem
Liquidation--Verfahren präcludirt werden. Hersfeld am zten Julius 1798,

XX&gt;&lt; vsn Linsing, Generalmajor und Commandeur.
T. M. Hanert, Amts-Assessor und Auditeur.

io) Alle und jede, welche an dem im hochlöbl. Regiment von Loßberg gestandenen und auf sein um
 terthänigstes Nachsuchen gnädigst verabschiedeten Lieutenant von Reiche gerechte Forderungen,
wahrend der Zeit daß solcher jn Hochfürstl. Hess. Diensten gestanden, zu haben vermcynen, wer

 den auf den l8ten August d.J. hiermit Edicraliter vorgeladen, um alsdann vor hiesigem Regi
ments-Kriegsgricht zu gewöhnlicher Morgenszeit in Person, oder durch hinlänglich Bevollmäch
 tigte so gewiß zu erscheinen und ihre Forderungen zu liquidsten, als sie sich im AuSbleibungsfall
der gänzlichen Abweisung von diesem Liquidations-Verfahren zn gewärtigen haben. Eschwege den
 4ten Julii 1798. 8ürstl. Heß. Kriegsgericht hierfelvst.

L. W.V0N Rotsmann, Oberst und Commandeur. Berner, Auditeur.
ji) Nachdem die von dem Einwohner Jacob Pfaffenbach zu Schemmern angezeigte Schulden,

dessen Vermögen übersteigen und derselbe sich außer Stand befindet, die Gläubiger zu befriedigen,
er auch selbst um derselben öffentliche Vorladung gebeten hat, diesem Suchen daher auch statt
gethan worden; Als werden alle Jacob Pfaffenbachische Gläubiger hiermit öffentlich vorgeladen,
in dem auf den ibten August d. I. angesezten Termin, entweder in Person, oder durch genugsam
Bevollmächtigte zu erscheinen, ihre Forderungen anzuzeigen und zu begründen, widrigenfals die
Zurückbleibende zu erwarten haben, daß sie damit nicht weiter bey diesem Concurswesen gehört
werden können. Spangenberg den Zten Julius 1798. Lampmann.

Ir) Da es zweifelhaft ist, ob sämtliche Schulden des, in Waltersbrück verstorbenen Bäckers Georg-
Reinemann, aus dessen geringen Nachlaß bezahlt werden können ; So werden dessen sämtliche
Gläubiger andurch vorgeladen, ihre an ihm habende Forderungen in dem auf Dienstag den ?ten
I. M. August anbestimmten Termin dahier anzugeben und zu begründen, wie auch sich auf die
zn Vermeidung eines sonst besorglichen Concurses zu thuende Vergleichsvorfchlage zu erklären,
jm Ausbleibungsfalle aber zu erwarten, daß sie mit ihren Forderungen nicht weiter gehört und
nach der Erklärung des größten Theils der Gläubiger, was weiter Recht ist, verfügt werden soll.
Jesberg den 6ten Julii 1798» 8. E. Biekamp.
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Iz) Der Bäckermeister Kersting hat sein Haus in der obersten Casernenfiraße, zwischen dem Wirth
Ranspach und Bäckermeister Briebach gelegen, um eine gewisse Summe Geld verkauft; wer

 etwas daran zu fordern hat, oder Näherkäufer zu fern glaubt, wolle sich Zeit Rechtens melden.
14) Der Witwe Pflügeriu Behausung in der Lazarusstraße, zwischen dem Uhrmacher Hrn. Leon

 hardt nnd dem Gemeine-Burgermeister Hrn. Wentzell gelegen, ist für eine gewisse Summe Geld
verkauft worden; wer hieran etwas zu fordern hat, oder Näherkäufer zu seyn gedenket, kan sich

Zeit Rechtens uud am gehörigen Orte melden.
15) Das dem Weißbindermeister Rosenthal zugehörig gewesene Haus, Nr. 458. ist aus freyer Hand

verkauft worden; wer etwas daran zu fordern hat, wolle sich Zeit Rechtens melden.

Verkauf von Grundstücken.

l) Nach ausgewirkter Erlaubniß sollen folgende, des Mathias Schäfers Kind'zu Westuffeln zuge
hörige Gruvdstücke, als: i) i Ack. 8 Rut. Land am Wattberge, an Moritz Düsters Erben,
lit. R. Nr. lyr. 2) i Ack. Land in der Dilgergrund, an Joh« Schäfer, lit. w. Nr. 97* und

3) zAck. 5 Rut. Land in der Lütgenstrüth, lit. N.'Nr. 17. Donnerstags den 9ten August d.J.
zum öffentlichen Verkauf ausgeboten werden. Kaufliebhaber und diejenigen, welche Ansprüche

 daran haben, können sich vaber gedachten Tages des Vormittags dahier einfinden, bieten kund
resp. ihre Ansprüche bey Vermeydung der nachherigen Abweisung, begründen. Zierenberg den

 Zlten May 1798. Schödde, Amtmann»
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